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Basic und Advanced Training

Das ZLB bietet kostenlos studienbegleitende, extracurricula-
re Workshops zum Erwerb fachübergreifender Schlüsselqua-
liikationen (z. B. Stimm- und Sprechtraining, Präsentations-
training, Neue Medien) für den Lehrerberuf an. Zielgruppen 
des Basic und Advanced Trainings sind Lehramtsstudieren-
de aller Fächer, Schulformen und Semester - vom Studienan-
fänger (Basic) bis hin zum Masterabsolventen (Advanced).

zlb.uni-due.de/buatrainings

LehramtsWiki

www.uni-due.de/lehramtswiki 
www.twitter.com/lehramtswiki 
www.facebook.com/LehramtsWiki

Das LehramtsWiki ist die zentrale Online-Informations-
plattform für alle Lehramtsstudierenden an der UDE. An-
meldungen, Ansprechpartner/innen, Beratungsangebote, 
Fächerinformationen, Fachschaten, Formulare, Fristen, 
Prüfungsordnungen und vieles mehr sind hier übersichtlich 
zusammengestellt und verlinkt. 

Fachschaften
Wer ein ofenes Ohr oder Beratung braucht, im Stu-
dium feststeckt, Unterstützung oder einfach nur An-
schluss sucht, wendet sich an seinen/ihren Fach-

schatsrat. Hier werden auch Tipps zum Studienverlauf 
gegeben oder Fragen zur Prüfungsordnung beantwortet.  
Die Fachschaten sind mit Telefon- und Raumnummern im 
LehramtsWiki aufgelistet.

Lehramt HRSGe
Studienstruktur Bachelor und Master

https://zlb.uni-due.de/buatrainings
http://www.uni-due.de/lehramtswiki
www.twitter.com/lehramtswiki
www.facebook.com/LehramtsWiki


Das DaZ-Modul „Grundlagenwissen Zweitsprache Deutsch“ 
muss im 4. Semester des Bachelorstudiengangs, das DaZ-Modul 
„Deutsch als Zweitsprache in der Schule“ im 1. und 2. Semester des 
Masterstudiengangs belegt werden. Weitere Informationen zu den 
Plichtmodulen DaZ inden Sie unter www.uni-due.de/daz-daf/
daz-modul-leitseite-uebersicht.php oder auf Anfrage unter 
dazdaf@uni-due.de.

Die Abschlussarbeiten werden jeweils im Bachelor- und 
Masterstudiengang entweder in einem der beiden Fächer oder 
in den Bildungswissenschaten vorgelegt.

Der Vorbereitungsdienst (Referendariat) kann nur nach 
abgeschlossenem Bachelor- und Masterstudium angetreten 
werden.
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Studienstruktur Lehramt 
HRSGe

Das Modul Praxissemester (PS) indet im 2. Semester des 

Modul Praxissemester

Während der gesamten Lehrerausbildung führen die 
Studierenden das Portfolio Praxiselemente. Das Portfo-
lio dient der systematischen Dokumentation (Nachweise 
aller Praxisphasen) und der Relexion des individuellen 
Kompetenzaubaus. Die Plicht zur Führung des Portfolios 
beginnt mit Aufnahme des ersten Praxiselements (i.  d.  R. 
das Eignungs- und Orientierungspraktikum) und endet mit 
dem Abschluss des Vorbereitungsdienstes.

Beachten Sie, dass einzelne Lehramtsstudiengänge weitere 
Praxiselemente oder einen Auslandsaufenthalt vorschrei-
ben. Weitere Informationen inden Sie in den Fachprü-
fungsordnungen Ihrer Fächer unter www.uni-due.de/
verwaltung/satzungen_ordnungen/pruefungsordnungen.
php. Bei Fragen zu den Praxisphasen wenden Sie sich an das 
Team des Ressorts Schulpraxis und Praktikumsbüro des 
ZLB (pl@uni-due.de).

In den Lehramtsstudiengängen gewährleistet das „Zeitfens-
termodell“ für die meisten Fächerkombinationen ein weitge-
hend überschneidungsfreies Studium. Sollte es dennoch zu 
Überschneidungen bei Lehrveranstaltungen oder Prüfungen 
kommen, können Studierende diese bei der Koordinations-
stelle für Studierbarkeit im Lehramt (KSL) melden. Informa-
tionen inden Sie unter https://www.uni-due.de/verwaltung/
ueberschneidungsfreies_studieren.

Weitere Informationen und Links zur Bachelor-Master-
Struktur des Lehramtsstudiums an der Universität 
Duisburg-Essen sowie Kontaktdaten der Ansprechpartner/
innen im ZLB inden Sie umseitig.

Allgemeine Informationen

Praxisphasen

Das Eignungs- und Orientierungspraktikum (EOP) wird im 
ersten Studienjahr des Bachelorstudiengangs absolviert und 
ist in das Modul „Pädagogische Professionalität“ des bildungs-
wissenschatlichen Teilstudiengangs eingebunden. Es umfasst 
eine vorbereitende Lehrveranstaltung und ein sich in der direkt 
daraufolgenden vorlesungsfreien Zeit anschließendes schuli-
sches Blockpraktikum (25  Tage). Es besteht die Möglichkeit, 
das EOP alternativ im 1. oder 2. Semester zu absolvieren. Die 
Studierenden suchen sich ihre Praktikumsschule eigenverant-
wortlich, wobei sie auf die Schuldatenbank des Bildungsportals 
NRW (eops.nrw.de) zurückgreifen können. Die Modulprüfung 
wird in Form einer  Klausur abgelegt.

Das EOP dient der kritisch-analytischen Auseinanderset-
zung mit der Schulpraxis, der Relexion der Eignung für den 
Lehrerberuf und der Entwicklung einer professionsorientierten 
Perspektive für das weitere Studium.

Wichtig: In manchen Fächern (z. B. Physik) sind in der vorle-
sungsfreien Zeit Plichtpraktika verortet, die sich zeitlich mit 
der schulischen Praxisphase des EOPs überschneiden können. 
Eine Teilnahme am EOP ist in entsprechenden Semestern nicht 
möglich.

Die Anmeldung zu der vorbereitenden Lehrveranstaltung, 
Abmeldung und Restplatzvergabe sowie die Schulmeldung 
erfolgen online über das Anmeldeportal auf der Homepage 
des Zentrums für Lehrerbildung (ZLB) unter zlb.uni-due.de/
praxisphasen-anmeldung. Jeweilig bestehende Fristen werden 
auf der Homepage bekannt gegeben.

Eignungs- und Orientierungspraktikum

Praxismodul Berufsfeld
Das Praxismodul Berufsfeld (BFP) indet im 4. oder 5. Semes-
ter des Bachelorstudiums statt und liegt in der Verantwortung 
der Fachdidaktiken. Das BFP muss lediglich in einem der 
studierten Fächer abgeleistet werden. Die Praxisphase (80 Std.) 
ist i. d. R. an ein Vorbereitungs- oder Begleitseminar gebunden. 

Das BFP dient der Eröfnung konkreter berulicher Perspek-
tiven auch außerhalb des Schuldienstes und wird an außer-
schulischen bildungsorientierten Einrichtungen (z. B. Weiter-
bildungsinstituten, Beratungsstellen, Museen, Universitäten 
u. v. m.) absolviert.

Die Studierenden suchen sich ihren Praktikumsplatz eigenver-
antwortlich und geben ihn online über das Anmeldeportal  auf 
der Homepage des ZLB an.

Masterstudiengangs statt. Es wird von der Universität und 
den Zentren für schulpraktische Lehrerausbildung (ZfsL) 
in Kooperation mit den Schulen der Ausbildungsregion 
durchgeführt. Die Gesamtverantwortung trägt die Univer-
sität. Das PS gliedert sich in einen universitären Teil (12 CP) 
und einen schulpraktischen Teil (13 CP). Es gibt universi-
täre Begleitveranstaltungen in Form von Blocktagen und 
Blended-Learning-Formaten. Der schulpraktische Teil wird 
maßgeblich in und von den Schulen und den ZfsL gestaltet 
und erstreckt sich in der Regel über ein Schulhalbjahr. Er 
schließt mit einem unbewerteten Bilanz- und Perspektivge-
spräch ab, Prüfungen und Bewertungen erfolgen ausschließ-
lich im universitären Teil. Die Schulvergabe erfolgt über die 
zentrale Online-Plattform zur Vergabe von Praktikums-
plätzen (PVP). Nähere Informationen inden Sie im Leitfa-
den Praxissemester unter zlb.uni-due.de/praxissemester_
leitfaden.

Beachten Sie, dass parallel zum PS weitere Leistungen (5 CP) 
zu erbringen sind.

https://www.uni-due.de/daz-daf/daz-modul-leitseite-uebersicht.php
https://www.uni-due.de/daz-daf/daz-modul-leitseite-uebersicht.php
mailto:dazdaf%40uni-due.de?subject=
https://www.uni-due.de/verwaltung/satzungen_ordnungen/pruefungsordnungen.php
https://www.uni-due.de/verwaltung/satzungen_ordnungen/pruefungsordnungen.php
https://www.uni-due.de/verwaltung/ueberschneidungsfreies_studieren/
https://www.uni-due.de/verwaltung/ueberschneidungsfreies_studieren/
https://zlb.uni-due.de/praxisphasen-anmeldung
https://zlb.uni-due.de/praxisphasen-anmeldung
https://zlb.uni-due.de/praxissemester_leitfaden
https://zlb.uni-due.de/praxissemester_leitfaden
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Das Modul Praxissemester (PS) indet im 2.  Semester des 
Masterstudiengangs statt. Es wird von der Universität und 
den Zentren für schulpraktische Lehrerausbildung (ZfsL) in 
Kooperation mit den Schulen der Ausbildungsregion durch-
geführt. Die Gesamtverantwortung trägt die Universität. Das 
PS gliedert sich in einen universitären Teil (12 CP) und einen 
schulpraktischen Teil (13 CP). Es gibt universitäre Begleitver-
anstaltungen in Form von Blocktagen und Blended-Learning-
Formaten. Der schulpraktische Teil wird maßgeblich in und 
von den Schulen und den ZfsL gestaltet und erstreckt sich 
in der Regel über ein Schulhalbjahr. Er schließt mit einem 
unbewerteten Bilanz- und Perspektivgespräch ab, Prüfun-
gen und Bewertungen erfolgen ausschließlich im universitä-
ren Teil. Die Schulvergabe erfolgt über die zentrale Online-
Plattform zur Vergabe von Praktikumsplätzen (PVP). Nähere 
Informationen inden Sie im Leitfaden Praxissemester unter 
zlb.uni-due.de/praxissemester_leitfaden.

Beachten Sie, dass parallel zum PS weitere Leistungen (5 CP) 
zu erbringen sind.

Modul Praxissemester

Während der gesamten Lehrerausbildung führen die Studie-
renden das Portfolio Praxiselemente. Das Portfolio dient der 
systematischen Dokumentation (Nachweise aller Praxispha-
sen) und der Relexion des individuellen Kompetenzaubaus. 
Die Plicht zur Führung des Portfolios beginnt mit Aufnahme 
des ersten Praxiselements (i. d. R. das Eignungs- und Orien-
tierungspraktikum) und endet mit dem Abschluss des Vorbe-
reitungsdienstes.

Beachten Sie, dass einzelne Lehramtsstudiengänge weitere 
Praxiselemente oder einen Auslandsaufenthalt vorschreiben. 
Weitere Informationen inden Sie in den Fachprüfungsord-
nungen Ihrer Fächer unter www.uni-due.de/verwaltung/
satzungen_ordnungen/pruefungsordnungen.php. Bei Fragen 
zu den Praxisphasen wenden Sie sich an das Team des Ressorts 
Schulpraxis und Praktikumsbüro des ZLB (pl@uni-due.de).

In den Lehramtsstudiengängen gewährleistet das „Zeitfens-
termodell“ für die meisten Fächerkombinationen ein weitge-
hend überschneidungsfreies Studium. Sollte es dennoch zu 
Überschneidungen bei Lehrveranstaltungen oder Prüfungen 
kommen, können Studierende diese bei der Koordinations-
stelle für Studierbarkeit im Lehramt (KSL) melden. Informa-
tionen inden Sie unter https://www.uni-due.de/verwaltung/
ueberschneidungsfreies_studieren.

Weitere Informationen und Links zur Bachelor-Master-
Struktur des Lehramtsstudiums an der Universität Duisburg-
Essen sowie Kontaktdaten der Ansprechpartner/innen im 
ZLB inden Sie umseitig.

Allgemeine Informationen

Praxisphasen
Eignungs- und Orientierungspraktikum

Praxismodul Berufsfeld
Das Praxismodul Berufsfeld (BFP) indet im 4. oder 5. Semester 
des Bachelorstudiums statt und liegt in der Verantwortung der 
Fachdidaktiken. Das BFP muss lediglich in einem der studierten 
Fächer abgeleistet werden. Die Praxisphase (80 Std.) ist i. d. R. an 
ein Vorbereitungs- oder Begleitseminar gebunden. 

Das BFP dient der Eröfnung konkreter berulicher Perspekti-
ven außerhalb des Schuldienstes und wird an außerschulischen 
bildungsorientierten Einrichtungen (z. B. Weiterbildungsinstitu-
ten, Beratungsstellen, Museen, Universitäten u. v. m.) absolviert.

Die Studierenden suchen sich ihren Praktikumsplatz eigenver-
antwortlich und geben ihn online über das Anmeldeportal  auf 
der Homepage des ZLB an.

Studienstruktur Lehramt BK
(gleichgewichtet)

Fachpraktische Tätigkeit
Für die Lehramtsoption BK ist eine einschlägige fachpraktische 
Tätigkeit von 12  Monaten (52  Wochen) Dauer nachzuweisen. 
Der überwiegende Teil (27  Wochen) soll vor Abschluss des 
Studiums abgeleistet werden; die Gesamtdauer der fachprakti-
schen Tätigkeit ist bis zur Aufnahme des Vorbereitungsdiens-
tes nachzuweisen. Einschlägig förderliche Berufsausbildungen 
können anerkannt werden.
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Das Eignungs- und Orientierungspraktikum (EOP) wird im 
ersten Studienjahr des Bachelorstudiengangs absolviert und 
ist in das Modul „Pädagogische Professionalität“ des bildungs-
wissenschatlichen Teilstudiengangs eingebunden. Es umfasst 
eine vorbereitende Lehrveranstaltung und ein sich in der direkt 
daraufolgenden vorlesungsfreien Zeit anschließendes schuli-
sches Blockpraktikum (25 Tage). Es besteht die Möglichkeit, das 
EOP alternativ im 1. oder 2. Semester zu absolvieren. Die Studie-
renden suchen sich ihre Praktikumsschule eigenverantwortlich, 
wobei sie auf die Schuldatenbank des Bildungsportals NRW 
(eops.nrw.de) zurückgreifen können. Die Modulprüfung wird in 
Form einer  Klausur abgelegt.

Das EOP dient der kritisch-analytischen Auseinandersetzung mit 
der Schulpraxis, der Relexion der Eignung für den Lehrerberuf 
und der Entwicklung einer professionsorientierten Perspektive 
für das weitere Studium.

Wichtig: In manchen Fächern sind in der vorlesungsfreien Zeit 
Plichtpraktika verortet, die sich zeitlich mit der schulischen 
Praxisphase des EOPs überschneiden können. Eine Teilnahme 
am EOP ist in entsprechenden Semestern nicht möglich.

Die Anmeldung zu der vorbereitenden Lehrveranstaltung, 
Abmeldung und Restplatzvergabe sowie die Schulmeldung 
erfolgen online über das Anmeldeportal auf der Homepage des 
Zentrums für Lehrerbildung (ZLB) unter zlb.uni-due.de/praxis-
phasen-anmeldung. Jeweilig bestehende Fristen werden auf der 
Homepage bekannt gegeben.

Das Modul „Grundlagenwissen Zweitsprache Deutsch“ 
(DaZ-Modul) muss im 3.  Semester belegt werden. Weitere 
Informationen zum Plichtmodul DaZ inden Sie unter               
www.uni-due.de/daz-daf/daz-modul-leitseite-uebersicht.php 
oder auf Anfrage unter dazdaf@uni-due.de.

Die Abschlussarbeiten werden jeweils im Bachelor- und Master-
studiengang entweder in einem der beiden Fächer oder  in den 
Bildungswissenschaten vorgelegt.

Der Vorbereitungsdienst (Referendariat) kann nur nach 
abgeschlossenem Bachelor- und Masterstudium und mit dem 
Nachweis der fachpraktischen Tätigkeit angetreten werden.

https://zlb.uni-due.de/praxissemester_leitfaden
http://https://www.uni-due.de/verwaltung/satzungen_ordnungen/pruefungsordnungen.php
http://https://www.uni-due.de/verwaltung/satzungen_ordnungen/pruefungsordnungen.php
mailto:pfl%40uni-due.de?subject=
https://www.uni-due.de/verwaltung/ueberschneidungsfreies_studieren/
https://www.uni-due.de/verwaltung/ueberschneidungsfreies_studieren/
https://zlb.uni-due.de/praxisphasen-anmeldung
https://zlb.uni-due.de/praxisphasen-anmeldung
https://www.uni-due.de/daz-daf/daz-modul-leitseite-uebersicht.php
mailto:dazdaf%40uni-due.de?subject=
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liikationen (z. B. Stimm- und Sprechtraining, Präsentations-
training, Neue Medien) für den Lehrerberuf an. Zielgruppen 
des Basic und Advanced Trainings sind Lehramtsstudieren-
de aller Fächer, Schulformen und Semester - vom Studienan-
fänger (Basic) bis hin zum Masterabsolventen (Advanced).

zlb.uni-due.de/buatrainings

LehramtsWiki

www.uni-due.de/lehramtswiki 
www.twitter.com/lehramtswiki 
www.facebook.com/LehramtsWiki

Das LehramtsWiki ist die zentrale Online-Informations-
plattform für alle Lehramtsstudierenden an der UDE. An-
meldungen, Ansprechpartner/innen, Beratungsangebote, 
Fächerinformationen, Fachschaten, Formulare, Fristen, 
Prüfungsordnungen und vieles mehr sind hier übersichtlich 
zusammengestellt und verlinkt. 

Fachschaften
Wer ein ofenes Ohr oder Beratung braucht, im Stu-
dium feststeckt, Unterstützung oder einfach nur An-
schluss sucht, wendet sich an seinen/ihren Fach-

schatsrat. Hier werden auch Tipps zum Studienverlauf 
gegeben oder Fragen zur Prüfungsordnung beantwortet.  
Die Fachschaten sind mit Telefon- und Raumnummern im 
LehramtsWiki aufgelistet.

Lehramt BK 
(gr. und kl. berufliche Fachrichtung) 

Studienstruktur Bachelor und Master

https://zlb.uni-due.de/buatrainings
https://www.uni-due.de/lehramtswiki
www.twitter.com/lehramtswiki
www.facebook.com/LehramtsWiki


Modul Praxissemester

Während der gesamten Lehrerausbildung führen die Studie-
renden das Portfolio Praxiselemente. Das Portfolio dient der 
systematischen Dokumentation (Nachweise aller Praxispha-
sen) und der Relexion des individuellen Kompetenzaubaus. 
Die Plicht zur Führung des Portfolios beginnt mit Aufnahme 
des ersten Praxiselements (i. d. R. das Eignungs- und Orien-
tierungspraktikum) und endet mit dem Abschluss des Vorbe-
reitungsdienstes.

Beachten Sie, dass einzelne Lehramtsstudiengänge weitere 
Praxiselemente oder einen Auslandsaufenthalt vorschreiben. 
Weitere Informationen inden Sie in den Fachprüfungsord-
nungen Ihrer Fächer unter www.uni-due.de/verwaltung/
satzungen_ordnungen/pruefungsordnungen.php. Bei Fragen 
zu den Praxisphasen wenden Sie sich an das Team des Ressorts 
Schulpraxis und Praktikumsbüro des ZLB (pl@uni-due.de).

In den Lehramtsstudiengängen gewährleistet das „Zeitfens-
termodell“ für die meisten Fächerkombinationen ein weitge-
hend überschneidungsfreies Studium. Sollte es dennoch zu 
Überschneidungen bei Lehrveranstaltungen oder Prüfungen 
kommen, können Studierende diese bei der Koordinations-
stelle für Studierbarkeit im Lehramt (KSL) melden. Informa-
tionen inden Sie unter https://www.uni-due.de/verwaltung/
ueberschneidungsfreies_studieren.

Weitere Informationen und Links zur Bachelor-Master-
Struktur des Lehramtsstudiums an der Universität Duisburg-
Essen sowie Kontaktdaten der Ansprechpartner/innen im 
ZLB inden Sie umseitig.

Allgemeine Informationen

Das Modul „Grundlagenwissen Zweitsprache Deutsch“ 
(DaZ-Modul) muss im 3.  Semester belegt werden. Weitere 
Informationen zum Plichtmodul DaZ inden Sie unter               
www.uni-due.de/daz-daf/daz-modul-leitseite-uebersicht.php 
oder auf Anfrage unter dazdaf@uni-due.de.

Die Abschlussarbeiten werden jeweils im Bachelor- und Master-
studiengang entweder in einem der beiden Fächer oder  in den 
Bildungswissenschaten vorgelegt.

Der Vorbereitungsdienst (Referendariat) kann nur nach 
abgeschlossenem Bachelor- und Masterstudium und mit dem 
Nachweis der fachpraktischen Tätigkeit angetreten werden.
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Studienstruktur Lehramt BK
(gr. und kl. berufliche Fachrichtung)

Praxisphasen
Eignungs- und Orientierungspraktikum

Praxismodul Berufsfeld
Das Praxismodul Berufsfeld (BFP) indet im 4. oder 5. Semester 
des Bachelorstudiums statt und liegt in der Verantwortung der 
Fachdidaktiken. Das BFP muss lediglich in einem der studierten 
Fächer abgeleistet werden. Die Praxisphase (80 Std.) ist i. d. R. an 
ein Vorbereitungs- oder Begleitseminar gebunden. 

Das BFP dient der Eröfnung konkreter berulicher Perspekti-
ven außerhalb des Schuldienstes und wird an außerschulischen 
bildungsorientierten Einrichtungen (z. B. Weiterbildungsinstitu-
ten, Beratungsstellen, Museen, Universitäten u. v. m.) absolviert.

Die Studierenden suchen sich ihren Praktikumsplatz eigenver-
antwortlich und geben ihn online über das Anmeldeportal  auf 
der Homepage des ZLB an.

Fachpraktische Tätigkeit
Für die Lehramtsoption BK ist eine einschlägige fachpraktische 
Tätigkeit von 12  Monaten (52  Wochen) Dauer nachzuweisen. 
Der überwiegende Teil (27  Wochen) soll vor Abschluss des 
Studiums abgeleistet werden; die Gesamtdauer der fachprakti-
schen Tätigkeit ist bis zur Aufnahme des Vorbereitungsdiens-
tes nachzuweisen. Einschlägig förderliche Berufsausbildungen 
können anerkannt werden.

Das Eignungs- und Orientierungspraktikum (EOP) wird im 
ersten Studienjahr des Bachelorstudiengangs absolviert und 
ist in das Modul „Pädagogische Professionalität“ des bildungs-
wissenschatlichen Teilstudiengangs eingebunden. Es umfasst 
eine vorbereitende Lehrveranstaltung und ein sich in der direkt 
daraufolgenden vorlesungsfreien Zeit anschließendes schuli-
sches Blockpraktikum (25 Tage). Es besteht die Möglichkeit, das 
EOP alternativ im 1. oder 2. Semester zu absolvieren. Die Studie-
renden suchen sich ihre Praktikumsschule eigenverantwortlich, 
wobei sie auf die Schuldatenbank des Bildungsportals NRW 
(eops.nrw.de) zurückgreifen können. Die Modulprüfung wird in 
Form einer  Klausur abgelegt.

Das EOP dient der kritisch-analytischen Auseinandersetzung mit 
der Schulpraxis, der Relexion der Eignung für den Lehrerberuf 
und der Entwicklung einer professionsorientierten Perspektive 
für das weitere Studium.

Wichtig: In manchen Fächern sind in der vorlesungsfreien Zeit 
Plichtpraktika verortet, die sich zeitlich mit der schulischen 
Praxisphase des EOPs überschneiden können. Eine Teilnahme 
am EOP ist in entsprechenden Semestern nicht möglich.

Die Anmeldung zu der vorbereitenden Lehrveranstaltung, 
Abmeldung und Restplatzvergabe sowie die Schulmeldung 
erfolgen online über das Anmeldeportal auf der Homepage des 
Zentrums für Lehrerbildung (ZLB) unter zlb.uni-due.de/praxis-
phasen-anmeldung. Jeweilig bestehende Fristen werden auf der 
Homepage bekannt gegeben.

Das Modul Praxissemester (PS) indet im 2.  Semester des 
Masterstudiengangs statt. Es wird von der Universität und 
den Zentren für schulpraktische Lehrerausbildung (ZfsL) in 
Kooperation mit den Schulen der Ausbildungsregion durch-
geführt. Die Gesamtverantwortung trägt die Universität. Das 
PS gliedert sich in einen universitären Teil (12 CP) und einen 
schulpraktischen Teil (13 CP). Es gibt universitäre Begleitver-
anstaltungen in Form von Blocktagen und Blended-Learning-
Formaten. Der schulpraktische Teil wird maßgeblich in und 
von den Schulen und den ZfsL gestaltet und erstreckt sich 
in der Regel über ein Schulhalbjahr. Er schließt mit einem 
unbewerteten Bilanz- und Perspektivgespräch ab, Prüfun-
gen und Bewertungen erfolgen ausschließlich im universitä-
ren Teil. Die Schulvergabe erfolgt über die zentrale Online-
Plattform zur Vergabe von Praktikumsplätzen (PVP). Nähere 
Informationen inden Sie im Leitfaden Praxissemester unter 
zlb.uni-due.de/praxissemester_leitfaden.

Beachten Sie, dass parallel zum PS weitere Leistungen (5 CP) 
zu erbringen sind.

https://www.uni-due.de/verwaltung/satzungen_ordnungen/pruefungsordnungen.php
https://www.uni-due.de/verwaltung/satzungen_ordnungen/pruefungsordnungen.php
mailto:pfl%40uni-due.de?subject=
https://www.uni-due.de/verwaltung/ueberschneidungsfreies_studieren/
https://www.uni-due.de/verwaltung/ueberschneidungsfreies_studieren/
https://www.uni-due.de/daz-daf/daz-modul-leitseite-uebersicht.php
mailto:dazdaf%40uni-due.de?subject=
https://zlb.uni-due.de/praxissemester_leitfaden
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Kontakt
Vorsitzender: Prof. Dr. Stefan Rumann

Geschätsführerin: Dr. Anja Pitton

Universität Duisburg-Essen

Zentrum für Lehrerbildung

V15 S02 C- und D-Gang

Universitätsstraße 15

45141 Essen

Standards und Qualitätssicherung
Jennifer Grosche

   Telefon:  +49 (0)201 / 183 - 3095

   E-Mail:  jennifer.grosche@uni-due.de

Entwicklung von Standards und Sicherung der Qualität der 

Curricula in der Lehrerbildung, Koordination der Akkreditie-

rung der Lehramtsstudiengänge. 

Professionsentwicklung

Dr. Günther Wolfswinkler

   Telefon:  +49 (0)201 / 183 - 2696

   E-Mail:  guenther.wolfswinkler@uni-due.de

Konzeption und Durchführung von Fort- und Weiterbildungen 

für verschiedene Zielgruppen in der Lehrerbildung.

Ressorts und Aufgaben
Schulpraxis und Praktikumsbüro

Frank Diehr

   Telefon:  +49 (0)201 / 183 - 4242

   E-Mail:  frank.diehr@uni-due.de

Entwicklung der organisatorischen Rahmenbedingungen und 

Management der schulischen Praxisphasen, Kooperationen mit 

Schulen und Zentren für schulpraktische Lehrerausbildung. 

Studierendenservice und Öffentlichkeitsarbeit

Dr. Andrea Geisler

   Telefon:  +49 (0)201 / 183 - 2003

   E-Mail:  andrea.geisler@uni-due.de

E-Learning, LehramtsWiki, Veranstaltungen und Schlüssel-

qualiikationen für Studierende, Informationen über aktuelle 

Ereignisse im und um das ZLB.

Basic und Advanced Training

Das ZLB bietet kostenlos studienbegleitende, extracurricula-
re Workshops zum Erwerb fachübergreifender Schlüsselqua-
liikationen (z. B. Stimm- und Sprechtraining, Präsentations-
training, Neue Medien) für den Lehrerberuf an. Zielgruppen 
des Basic und Advanced Trainings sind Lehramtsstudieren-
de aller Fächer, Schulformen und Semester - vom Studienan-
fänger (Basic) bis hin zum Masterabsolventen (Advanced).

zlb.uni-due.de/buatrainings

LehramtsWiki

www.uni-due.de/lehramtswiki 
www.twitter.com/lehramtswiki 
www.facebook.com/LehramtsWiki

Das LehramtsWiki ist die zentrale Online-Informations-
plattform für alle Lehramtsstudierenden an der UDE. An-
meldungen, Ansprechpartner/innen, Beratungsangebote, 
Fächerinformationen, Fachschaten, Formulare, Fristen, 
Prüfungsordnungen und vieles mehr sind hier übersichtlich 
zusammengestellt und verlinkt. 

Fachschaften
Wer ein ofenes Ohr oder Beratung braucht, im Stu-
dium feststeckt, Unterstützung oder einfach nur An-
schluss sucht, wendet sich an seinen/ihren Fach-

schatsrat. Hier werden auch Tipps zum Studienverlauf 
gegeben oder Fragen zur Prüfungsordnung beantwortet.  
Die Fachschaten sind mit Telefon- und Raumnummern im 
LehramtsWiki aufgelistet.

Lehramt GyGe
Studienstruktur Bachelor und Master

https://zlb.uni-due.de/buatrainings
https://www.uni-due.de/lehramtswiki
www.twitter.com/lehramtswiki
www.facebook.com/LehramtsWiki


Das Modul „Grundlagenwissen Zweitsprache Deutsch“ 
(DaZ-Modul) muss im 3.  Semester des Bachelorstudien-
gangs belegt werden. Weitere Informationen zum Plicht-
modul DaZ inden Sie unter www.uni-due.de/daz-daf/
daz-modul-leitseite-uebersicht.php oder auf Anfrage unter 
dazdaf@uni-due.de.

Die Abschlussarbeiten werden jeweils im Bachelor- und 
Masterstudiengang entweder in einem der beiden Fächer oder  
in den Bildungswissenschaten vorgelegt.

Der Vorbereitungsdienst (Referendariat) kann nur nach 
abgeschlossenem Bachelor- und Masterstudium angetreten 
werden. 
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Studienstruktur Lehramt 
GyGe

Das Modul Praxissemester (PS) indet im 2. Semester des 

Modul Praxissemester

Während der gesamten Lehrerausbildung führen die 
Studierenden das Portfolio Praxiselemente. Das Portfo-
lio dient der systematischen Dokumentation (Nachweise 
aller Praxisphasen) und der Relexion des individuellen 
Kompetenzaubaus. Die Plicht zur Führung des Portfolios 
beginnt mit Aufnahme des ersten Praxiselements (i.  d.  R. 
das Eignungs- und Orientierungspraktikum) und endet mit 
dem Abschluss des Vorbereitungsdienstes.

Beachten Sie, dass einzelne Lehramtsstudiengänge weitere 
Praxiselemente oder einen Auslandsaufenthalt vorschrei-
ben. Weitere Informationen inden Sie in den Fachprü-
fungsordnungen Ihrer Fächer unter www.uni-due.de/
verwaltung/satzungen_ordnungen/pruefungsordnungen.
php. Bei Fragen zu den Praxisphasen wenden Sie sich an das 
Team des Ressorts Schulpraxis und Praktikumsbüro des 
ZLB (pl@uni-due.de).

In den Lehramtsstudiengängen gewährleistet das „Zeitfens-
termodell“ für die meisten Fächerkombinationen ein weitge-
hend überschneidungsfreies Studium. Sollte es dennoch zu 
Überschneidungen bei Lehrveranstaltungen oder Prüfungen 
kommen, können Studierende diese bei der Koordinations-
stelle für Studierbarkeit im Lehramt (KSL) melden. Informa-
tionen inden Sie unter https://www.uni-due.de/verwaltung/
ueberschneidungsfreies_studieren.

Weitere Informationen und Links zur Bachelor-Master-
Struktur des Lehramtsstudiums an der Universität 
Duisburg-Essen sowie Kontaktdaten der Ansprechpartner/
innen im ZLB inden Sie umseitig.

Allgemeine Informationen

Praxisphasen

Das Eignungs- und Orientierungspraktikum (EOP) wird im 
ersten Studienjahr des Bachelorstudiengangs absolviert und 
ist in das Modul „Pädagogische Professionalität“ des bildungs-
wissenschatlichen Teilstudiengangs eingebunden. Es umfasst 
eine vorbereitende Lehrveranstaltung und ein sich in der direkt 
daraufolgenden vorlesungsfreien Zeit anschließendes schuli-
sches Blockpraktikum (25  Tage). Es besteht die Möglichkeit, 
das EOP alternativ im 1. oder 2. Semester zu absolvieren. Die 
Studierenden suchen sich ihre Praktikumsschule eigenverant-
wortlich, wobei sie auf die Schuldatenbank des Bildungsportals 
NRW (eops.nrw.de) zurückgreifen können. Die Modulprüfung 
wird in Form einer  Klausur abgelegt.

Das EOP dient der kritisch-analytischen Auseinanderset-
zung mit der Schulpraxis, der Relexion der Eignung für den 
Lehrerberuf und der Entwicklung einer professionsorientierten 
Perspektive für das weitere Studium.

Wichtig: In manchen Fächern (z. B. Physik) sind in der vorle-
sungsfreien Zeit Plichtpraktika verortet, die sich zeitlich mit 
der schulischen Praxisphase des EOPs überschneiden können. 
Eine Teilnahme am EOP ist in entsprechenden Semestern nicht 
möglich.

Die Anmeldung zu der vorbereitenden Lehrveranstaltung, 
Abmeldung und Restplatzvergabe sowie die Schulmeldung 
erfolgen online über das Anmeldeportal auf der Homepage 
des Zentrums für Lehrerbildung (ZLB) unter zlb.uni-due.de/
praxisphasen-anmeldung. Jeweilig bestehende Fristen werden 
auf der Homepage bekannt gegeben.

Eignungs- und Orientierungspraktikum

Praxismodul Berufsfeld
Das Praxismodul Berufsfeld (BFP) indet im 4. oder 5. Semes-
ter des Bachelorstudiums statt und liegt in der Verantwortung 
der Fachdidaktiken. Das BFP muss lediglich in einem der 
studierten Fächer abgeleistet werden. Die Praxisphase (80 Std.) 
ist i. d. R. an ein Vorbereitungs- oder Begleitseminar gebunden. 

Das BFP dient der Eröfnung konkreter berulicher Perspek-
tiven auch außerhalb des Schuldienstes und wird an außer-
schulischen bildungsorientierten Einrichtungen (z. B. Weiter-
bildungsinstituten, Beratungsstellen, Museen, Universitäten 
u. v. m.) absolviert.

Die Studierenden suchen sich ihren Praktikumsplatz eigenver-
antwortlich und geben ihn online über das Anmeldeportal  auf 
der Homepage des ZLB an.

Masterstudiengangs statt. Es wird von der Universität und 
den Zentren für schulpraktische Lehrerausbildung (ZfsL) 
in Kooperation mit den Schulen der Ausbildungsregion 
durchgeführt. Die Gesamtverantwortung trägt die Univer-
sität. Das PS gliedert sich in einen universitären Teil (12 CP) 
und einen schulpraktischen Teil (13 CP). Es gibt universi-
täre Begleitveranstaltungen in Form von Blocktagen und 
Blended-Learning-Formaten. Der schulpraktische Teil wird 
maßgeblich in und von den Schulen und den ZfsL gestaltet 
und erstreckt sich in der Regel über ein Schulhalbjahr. Er 
schließt mit einem unbewerteten Bilanz- und Perspektivge-
spräch ab, Prüfungen und Bewertungen erfolgen ausschließ-
lich im universitären Teil. Die Schulvergabe erfolgt über die 
zentrale Online-Plattform zur Vergabe von Praktikums-
plätzen (PVP). Nähere Informationen inden Sie im Leitfa-
den Praxissemester unter zlb.uni-due.de/praxissemester_
leitfaden.

Beachten Sie, dass parallel zum PS weitere Leistungen (5 CP) 
zu erbringen sind.

https://www.uni-due.de/daz-daf/daz-modul-leitseite-uebersicht.php
https://www.uni-due.de/daz-daf/daz-modul-leitseite-uebersicht.php
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Curricula in der Lehrerbildung, Koordination der Akkreditie-

rung der Lehramtsstudiengänge. 
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Basic und Advanced Training

Das ZLB bietet kostenlos studienbegleitende, extracurricula-
re Workshops zum Erwerb fachübergreifender Schlüsselqua-
liikationen (z. B. Stimm- und Sprechtraining, Präsentations-
training, Neue Medien) für den Lehrerberuf an. Zielgruppen 
des Basic und Advanced Trainings sind Lehramtsstudieren-
de aller Fächer, Schulformen und Semester - vom Studienan-
fänger (Basic) bis hin zum Masterabsolventen (Advanced).

zlb.uni-due.de/buatrainings

LehramtsWiki

www.uni-due.de/lehramtswiki 
www.twitter.com/lehramtswiki 
www.facebook.com/LehramtsWiki

Das LehramtsWiki ist die zentrale Online-Informations-
plattform für alle Lehramtsstudierenden an der UDE. An-
meldungen, Ansprechpartner/innen, Beratungsangebote, 
Fächerinformationen, Fachschaten, Formulare, Fristen, 
Prüfungsordnungen und vieles mehr sind hier übersichtlich 
zusammengestellt und verlinkt. 

Fachschaften
Wer ein ofenes Ohr oder Beratung braucht, im Stu-
dium feststeckt, Unterstützung oder einfach nur An-
schluss sucht, wendet sich an seinen/ihren Fach-

schatsrat. Hier werden auch Tipps zum Studienverlauf 
gegeben oder Fragen zur Prüfungsordnung beantwortet.  
Die Fachschaten sind mit Telefon- und Raumnummern im 
LehramtsWiki aufgelistet.

Lehramt Grundschule
Studienstruktur Bachelor und Master
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Das Modul Praxissemester (PS) indet im 2. Semester des 
Modul Praxissemester

Während der gesamten Lehrerausbildung führen die 
Studierenden das Portfolio Praxiselemente. Das Portfo-
lio dient der systematischen Dokumentation (Nachweise 
aller Praxisphasen) und der Relexion des individuellen 
Kompetenzaubaus. Die Plicht zur Führung des Portfolios 
beginnt mit Aufnahme des ersten Praxiselements (i.  d.  R. 
das Eignungs- und Orientierungspraktikum) und endet mit 
dem Abschluss des Vorbereitungsdienstes.

Beachten Sie, dass einzelne Lehramtsstudiengänge weitere 
Praxiselemente oder einen Auslandsaufenthalt vorschrei-
ben. Weitere Informationen inden Sie in den Fachprü-
fungsordnungen Ihrer Fächer unter www.uni-due.de/
verwaltung/satzungen_ordnungen/pruefungsordnungen.
php. Bei Fragen zu den Praxisphasen wenden Sie sich an das 
Team des Ressorts Schulpraxis und Praktikumsbüro des 
ZLB (pl@uni-due.de).

In den Lehramtsstudiengängen gewährleistet das „Zeitfens-
termodell“ für die meisten Fächerkombinationen ein weitge-
hend überschneidungsfreies Studium. Sollte es dennoch zu 
Überschneidungen bei Lehrveranstaltungen oder Prüfungen 
kommen, können Studierende diese bei der Koordinations-
stelle für Studierbarkeit im Lehramt (KSL) melden. Informa-
tionen inden Sie unter https://www.uni-due.de/verwaltung/
ueberschneidungsfreies_studieren.

Weitere Informationen und Links zur Bachelor-Master-
Struktur des Lehramtsstudiums an der Universität 
Duisburg-Essen sowie Kontaktdaten der Ansprechpartner/
innen im ZLB inden Sie umseitig.

Allgemeine Informationen

Praxisphasen

Das Eignungs- und Orientierungspraktikum (EOP) wird im 
ersten Studienjahr des Bachelorstudiengangs absolviert und 
ist in das Modul „Pädagogische Professionalität“ des bildungs-
wissenschatlichen Teilstudiengangs eingebunden. Es umfasst 
eine vorbereitende Lehrveranstaltung und ein sich in der direkt 
daraufolgenden vorlesungsfreien Zeit anschließendes schuli-
sches Blockpraktikum (25  Tage). Es besteht die Möglichkeit, 
das EOP alternativ im 1. oder 2. Semester zu absolvieren. Die 
Studierenden suchen sich ihre Praktikumsschule eigenverant-
wortlich, wobei sie auf die Schuldatenbank des Bildungsportals 
NRW (eops.nrw.de) zurückgreifen können. Die Modulprüfung 
wird in Form einer  Klausur abgelegt.

Das EOP dient der kritisch-analytischen Auseinanderset-
zung mit der Schulpraxis, der Relexion der Eignung für den 
Lehrerberuf und der Entwicklung einer professionsorientierten 
Perspektive für das weitere Studium.

Wichtig: In manchen Fächern (z. B. Physik) sind in der vorle-
sungsfreien Zeit Plichtpraktika verortet, die sich zeitlich mit 
der schulischen Praxisphase des EOPs überschneiden können. 
Eine Teilnahme am EOP ist in entsprechenden Semestern nicht 
möglich.

Die Anmeldung zu der vorbereitenden Lehrveranstaltung, 
Abmeldung und Restplatzvergabe sowie die Schulmeldung 
erfolgen online über das Anmeldeportal auf der Homepage 
des Zentrums für Lehrerbildung (ZLB) unter zlb.uni-due.de/
praxisphasen-anmeldung. Jeweilig bestehende Fristen werden 
auf der Homepage bekannt gegeben.

Eignungs- und Orientierungspraktikum

Praxismodul Berufsfeld
Das Praxismodul Berufsfeld (BFP) indet im 4. oder 5. Semes-
ter des Bachelorstudiums statt und liegt in der Verantwortung 
der Fachdidaktiken. Das BFP muss lediglich in einem der 
studierten Fächer abgeleistet werden. Die Praxisphase (80 Std.) 
ist i. d. R. an ein Vorbereitungs- oder Begleitseminar gebunden. 

Das BFP dient der Eröfnung konkreter berulicher Perspek-
tiven auch außerhalb des Schuldienstes und wird an außer-
schulischen bildungsorientierten Einrichtungen (z. B. Weiter-
bildungsinstituten, Beratungsstellen, Museen, Universitäten 
u. v. m.) absolviert.

Die Studierenden suchen sich ihren Praktikumsplatz eigenver-
antwortlich und geben ihn online über das Anmeldeportal  auf 
der Homepage des ZLB an.

Das DaZ-Modul „Grundlagenwissen Zweitsprache Deutsch“ 
muss im 2. Semester des Bachelorstudiengangs, das DaZ-Modul 
„Deutsch als Zweitsprache in der Schule“ im 1. und 2. Semester 
des Masterstudiengangs belegt werden. Weitere Informationen 
zu den Plichtmodulen DaZ inden Sie unter www.uni-due.de/
daz-daf/daz-modul-leitseite-uebersicht.php oder auf Anfrage 
unter dazdaf@uni-due.de.

Die Abschlussarbeiten werden jeweils im Bachelor- und 
Masterstudiengang entweder in einem der Lernbereiche, dem 
Fach oder in den Bildungswissenschaten vorgelegt.

Der Vorbereitungsdienst (Referendariat) kann nur nach 
abgeschlossenem Bachelor- und Masterstudium angetreten 
werden.
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* 12 CP Vertiefung in einem Lernbereich oder dem Fach;
Lernbereich 1 (sprachliche Grundbildung) und Lernbereich 2 (mathema-
tische Grundbildung) sind verpflichtend zu studieren. Als 3. Studienfach 
kann der Lernbereich 3 (Sachunterricht) oder ein weiteres Unterrichtsfach 
studiert werden.

Masterstudiengangs statt. Es wird von der Universität und 
den Zentren für schulpraktische Lehrerausbildung (ZfsL) 
in Kooperation mit den Schulen der Ausbildungsregion 
durchgeführt. Die Gesamtverantwortung trägt die Univer-
sität. Das PS gliedert sich in einen universitären Teil (12 CP) 
und einen schulpraktischen Teil (13 CP). Es gibt universi-
täre Begleitveranstaltungen in Form von Blocktagen und 
Blended-Learning-Formaten. Der schulpraktische Teil wird 
maßgeblich in und von den Schulen und den ZfsL gestaltet 
und erstreckt sich in der Regel über ein Schulhalbjahr. Er 
schließt mit einem unbewerteten Bilanz- und Perspektivge-
spräch ab, Prüfungen und Bewertungen erfolgen ausschließ-
lich im universitären Teil. Die Schulvergabe erfolgt über die 
zentrale Online-Plattform zur Vergabe von Praktikums-
plätzen (PVP). Nähere Informationen inden Sie im Leitfa-
den Praxissemester unter zlb.uni-due.de/praxissemester_
leitfaden.

Beachten Sie, dass parallel zum PS weitere Leistungen (5 CP) 
zu erbringen sind.
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